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ZUR PROBLEMATIK DER „ S U B T A T R I S C H E N D E C K E N " IN D E N 
W E S T K A R P A T E N 

i, 'V"'" V'", "v"' " i , ',A H 'V i l b<:]"& «le«» V„rsfhl,,g den Termin „sublatrisehe 
Decker, durch die none I ermine bltralalriden imd Ultraveporiden zu ersetzen 
nn binne der neuen rrkcnnlnisse liber die gegenseitigon Bezichungen der tektoni-
srlien Linheitcn der Wcstkarpalcn. 

In clen innercn Weslkarpaten unterschied man in dor ällcrcn interprclalion 
drei toktomsche I lauptcinheilen: die Talriden. Veporiden and Gomeridcn Die 
Ansichten uber .hren [nhall und Auľbau veränderten sici, in, Yerlaule der Zeil 
aber l„s unlängsl gall die Vorstellung. dass die die auf die uordlicheren Tatrider, 
aufgeschobeoen subtatrischen Decken die urspriinglichc sedimentäre Hidle des 
veponden Kristalhnikums sincl (I). A n d r n s o v líilii. S. 24). 

In den lelzlen Jahren zeigte es sich. dass das voporide Kristallinikun, seine 
eigenc sed.mentärc líulle hesitzl und nichl die Wurzolregion der suhlalrisehen 
D f k e " l s l ( J - B y s t r i c k ý 1959. A. B i e l y l!!(il . Wenn aueb die subtatri­
schen Decken (Krížna-. Cboč- und Strážov-Dccke) die Verbindung mil ihrem 
ursprunghchen I ntergrund verloren haben. kŕinnen wir auf Grand der litlio-
aziellen AusfuIIung und der tcktonischen Beziehungen zu den tektonischen 

Hauptemheiten ihrer urspriinglichen Sedimonlalionsrnum lokalisieren Der Sedi-
menlalionsraum der Krížna-Decke Cindel sich zwischon den Tatriden und den 
\ c p o n d e n . derjemge der Choč-Deckc und der „hoheren subtatrischen Decken" 
/ W I S ľ l " ' " Veponden und Geraeriden. Die J i ô h c r e n suhlalrisehen Decken" 
nahmen den Sedimentalionsraum ein. der unmilielhar an die Gemeriden an-
f''0nzt- l n l p r d , ' m Bcgriff ..suhlalrisehe Decken" warden also leklonische Ein-
beilen zusnmmengcfasst. von denen wir heule wissen, dass sic in verschicdenen 
mid vonemander getrenntcn Sedimentationsräumcn entslanden sind. 

Den Termin ..suhlalrisehe Dečke" fuhrle V. U h I i g (1907) fiir cine iiber-
schobene liinheil ein. die geographisch in den niedrigeren Lagen der Nordhänge 
flor Tatra liegl und seil diesor Zeil wird or his heule verwendet. Aus dem Sinne 
dieses Termms konnte liervorgohon. dass es sich um eine Einheil handcll die 
miler den Tatriden liegl. was in volligem Gegcnsalz zu der län-sl hekannlen 
W .rkhchkeil slehl (AI. K s i a z k i e w i c z 1963). Auch daraus. was wir anluhrten. 
dass die suhlalrisehen Decken nichl aus eine.n gemeinsamen Sedimeulalionsrauni 
slanunen. gehl liervor. dass der Termin ..suhlalrisehe Decken" ľiir die heutigon 
Vorstellungen uber ihre llerkunfl und wirkliche Posilion nichl zulreľľend isl. 

Wen wir auch den kristallincn Ľntergrund der Krížna- und Choč-Deckc von 
l l , T Obcrľläche nichl kennen (er isl durch Veporiden und Gemeriden auf den 
(•liarnage-Fläehen der ..Cerlovica-Linie" und der .Tuheník-Margecanv-I, Jme ver-
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dccktj (A. B i o 1 v. O. I'" u s á n 1967). so sind diese Einheiten mil ilireni 
kristalľmcn ľnlei-grand der Bedoutung nach gleiehwerlig mil den Tatriden. \ e-
poriden und Gcmeriden. Dcshalb ľuhren wir fúr sic neue Xanien ein unci /.war 
l'iiľ die Ľinheil. welche das Kľislallinikum und (lessen urspuiiiglielie. Iieute als 
Krížna-Derke h.•kannle sedimentäre lliille umľassl -- I ' l lralatridcn mul l'iiľ die 
Einhcit. die das Kľislallin und (lessen sedimentäre, lieute als Choě-Deeke be-
kannle Hiille unďassl — Ľllravepoľiden. 

So kann man /.um Intcrsehied von der ältcren Interpretation in den inneren 
WestUarpalen niehl 3. sondern ;"> lektonisehe I Iaupleinlieilcn unterseheiden. Es 
sind im Norden die Tatriden (D. A n d r u s n v I9(iá. S. 2a). siidlieh son ilmen 
die Ullratatriden. Veporiden (A. B i e l y 1961). die ľllravepoľiclen mul die 
Gcmeriden. Zu den Gemericlen reilien wiľ ausser dem Kľislallin und (lessen 
sedimentärcr Hiille. die Z. 'ľ. die Yerbindung mil ihrem urspriinglichen Ľnlei-
grunde verloren lial. aueh die sogen. ..holieren subtatrisehen Deeken" bei. auľ 
Grund einec iibercinslimmenden Ľnlwieklmig der Trias. Was die Krížna- und 
Choc-DcCke begriľľt zeigle es sieh. class sie keine einheillielie lilliologisehe 
Ľnlwicklung liabcn. sondern jede von ilmen einige Enhvicklungen einsehliessl 
und dass dicse gewohnlich selbständige Teildecken bilclen. Doshall, miisscn sie 
als Deckcn-Gruppen auľgefasst werden (B. A n d r u s o v 1965). In unscrcr 
Auffassung isl also die Krížna-I )eeke nur eine aus der Gruppe der ultralatľiden 
Deeken. die Cboč-Dccke eine aus der Gruppe der ultraveporiden Deeken und 
die Strážov-Decke eine von den gemeriden Deeken. 

Obersetzt MIH V 1. 1) 1 a 1> a ô o v á. 
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